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St. Gallen Beilage zu Dr. 45 der Schweizer frauenzeitung 4. Hovember IÇ11

^eue# vom ^ttcÇevroavftl
|ht>ei 3>ad)et. jRoman non Dîubolf Drabolb. llm=

fd)laßj$etd)nung oon @. Sind. 8°, 232 ©eitert. $rei§
brofd). Fr. 3.50 (SDtf. 2.80) geb. ftr. 4 50 (SWï. 3.60).
93erlag 21. F^anfe, Sern.

Diefe @rjäf)tung bat fdjon infofern t§re Feuertaufe
beftanben, al§ fie guerft im Feuilleton e'ne§ 2Beltblatte§
mie bie Sîôlnifdje 3eitun9 erfd)ienen ift. 2Burbe fie
bort fd)on non einem reid)§beutîcf)en Jlubüfunt mit
warmer Deilnabme gelefen, fo barf fie jefct al§ fd)muc£e§
®ud) in ber @d)weij erft redtjt auf eine gute 2lufnai)me
jagten. Jlubolf Drabolb, ein junger bernifd)er Dichter,
ber in Strasburg lebt, Ijat mit „B^ei Dächer" ein

Hetmatbud) gefdjaffen, ba3 fid) einen fidjeren 5Bla§ in
ben Herjen fdjweijerifc^er Sefer erobern Wirb. SSerner=

notï unb ferner Sanbfdjaft Ijaben in Drabolb einen
@d)ilberer gefunben, ber Sidjt unb Sdiatten geredjt
oerteilt.
ferCenfudjer. ©tue ©r^äbfung au§ unfern Sagen, non

2tbolf9Jîufd)g. (215 Seiten, 8°.) 3üricf), Vertag;

3lrt. Snftitut Dreü Fü&fi- 93rofc£). Fr. 3.— (äKt 2.40)
eteg. geb. in Seinioanb Fr- 4.— (9JÎÎ. 3.20).

^Bieber einmal ein Sud), ba§ ftdj nie auslieft, ba«
feinen Jffat) in jeber fyamitienbibliotljeE beïommen wirb.
@§ finb Fragen geftreift, bie ben ©ebilbeten befdjäftigen,
unb mandjeS treffenbe SBort wirb aud) ben einfachen
iffiann aué bem Sol! erreichen. Unb ba§ alleS niebt
lehrhaft troden, fonbern in F°rm einer feffelnben ©r=
jä|lung, ber Stil gebiegen einfach, bie ©baraîter^eidp
nung oerblüffenb mabr, ber Humor an feinem ißlat3,
ber 5tu§gang befriebigenb, oerföfjnenb. ®a§ §aupt-
intereffe an bem Sud) werben religiöfe Greife nehmen,
für biefe ift e§ wol)l in erfter Sinie beftimmt.

Sdjwetjenfdjer ^cauettflaCettbet 1912. §erau§gegebeit"
oon SUara Süttiter, Dlten. Druff unb Serlag
oon H- 9t. Sauerlänber & ©o., Sarau. Jlrei§ Fr-E50.

Der fdjwetjerifffe Frauen!aleitber tritt mit biefer
Suêgabe foebeit feinen 2. Fahrgang an unb hat bieSmal
oormiegenb literarifdje unb !ünftlerifd)e Senbenj. SuS
bem ^alenbarium feien inSbefonberS bie trefflidjen STpfjo*
riSmen erwähnt. Fn t>er Cprt! finb bie Dichterinnen

Jftarta SBafer, 3ûîaja SUcattbjeri, Slara F°rrer, Ffab
Staffer, F°t)anna Siebet, Sofa SBeibel, Sanni) oon
©fd)er unb Sina Soefd) oertreten utib bie Selletriftif

ISlaffe^ matte Sagen
fdUcf^eit&eo (jïrtitg, ïôtff>eEltfJ)eê tuth Qetfftgcê
9;trtttiflfcitègcfûl)t, netuöfc ©r=
regtl)cit/ iDhnmrtrfjtêrtnnmnbluttQcnr Sdriuinbet
unb f$(imtnertt i>t»r bc« Slttgett, finb
crfriicmungett nun lötutarmut unb ©teidjftuflf.

Fn fotdjen Fallen ift bie Hauptaufgabe bie roten
tölutföi*t>ct*d)eu pt Pcrntehrcn, mit anbern SÖDrten,
ben Slutjuftanb pt Pcrbeffcrn, unb and) ttcttcê,
gefunbes Stut bent Körper ptptführcn.

@§ ift feftgefteüt unb oon Daufenben beftätigt,
bai? biefe« am beften unb ficherften burd) ^erros
tnauflrtuitt erreid)t werben !ann, wa§ aud) praîtifd)
unb Uinifd) erprobt ift. (60)

fycrrontangonin fofiet Fr§- 3-50 bie FIafdje,
in Spothefen erhälttid). [2546

w
Zur gefl. Beachtung.

er UDaer Blatt ia den Mappen der Leaever-
eine lieat und dann nach Adreaaen von hier
inserierten Herrschaften oder Stelleauchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Gesucht:
2589] in gut bürgerliche Familie
einfaches, williges Mädchen zur Besorgung

der Hausgeschäfte.
Frau Strässli

Linsebühlstrasse 50, St. Gallen.

Cine junge, im Hauswesen tüchtige& Tochter, intelligent und taktvoll,
findet Stelle zu einer kleinen Schweizerfamilie

nach D.S. W. Afrika. Familienleben

und gutes Salär. Reise bezahlt.
Guter Charakter ist unerlässlich Beste
Referenzen werden gegeben. Offerten
unter Chiffre J 2626 befördert die
Expedition.

jpechtschaffene Frau gesetzt. Alters,
mV im Haushalte, sowie im

Kleidermachen, Weissnähen und Blicken
bewandert, wünscht Vertrauensstelle zu
alleinstehendem, älterem Herrn oder
Dame, wenn auch pflegebedürftig.
Gefl. Offerten erbeten unter E A
postlagernd Höschgasse, Zürich V. [^616

W an würde junge Mädchen auf-
mmI nehmen, welche sich in der

französischen Sprache ausbilden wollen.
Mässige Pensionspreise. [2562

Familie Cbapuis-Vuadens
Villa le Palmier, Prevost-Martin 27

Genève.

Pension de Jeunes Filles
Les pochettes [2619

Neuveville, près Neuchâtel.
Directrices: Mme B. Ällhaus ei Mlle, fl,

Filles de M. Ed. Gerraiquet, Professeur à l'i
Secondaire et & l'École de Commerce.

Frauen- und Geschlechtsleiden

jeder Art heilt brieflich mit unschädlichen

Mitteln diskret die Heilanstalt
Vibron in Wienacht Nr. 95 bei
Rorschach (Schweiz). [2596
Sprechstunden täglich von 8 12 Uhr.
Broschüre gegen 30 Cts. in Marken.

Fir Mädchen eil Frauen!

2186] Verlangen Sie bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge gratis Prospekt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sehr erfolgreiches Mittel
à 4 Fr. Garantiert grösste Diskretion.

St. Afra Laboratoriumy Zürich,
Neumünster. Postf. 13104.

Bettnässen iUS-

Befreiung sofort. Angabo des Alters.
Versandhaus Steig 331, A, Herisau.

II Reeses

üDriwuntler
maoht Kuchen

grösser
lockerer

verdaulicher
Prakt. Gratis-Rezepte

2621

„La Renaissance", Töchter-Pensionat
2571] Ste. Croix (Vaud) Suisse. (H 26,814 L)
Preis Fr. 80.— per Monat, Stunden inbegriffen. Prospekte und Referenzen

Cortaillod :: :: bei Neuchâtel :: ::

Villa des Prés
Tocliterpensionat

2607] GJ-ründliclies Studium der franz. Sprache. Englisch, Italienisch

und Piano. Unterricht im Institut durch diplomierte Lehrerin. Gute
Verpflegung und Familienleben zugesichert. Mässige Preise. Prospekte und
Referenzen zu Diensten. (H 4826 N)

nrcolina ^°*e' ^ur^aus; 200 m ü. Locarno. Gutes, bürg., renov, komf. Haus
Ur^eilUd in bequem. Südlage Gr. Garten, Sonnenbad, elekt. Licht. Zentr.-
Heizg. Glas-Veranda. Traubenkur. Sch. Winteraufenth. Pension v. 5.50. an. [2618

kein Kochen
erforderlich,
kein Zeitverlust,

keine
Störung.

Probieren Sie Mellin's Nahrung bei Ihrem
Kinde. Zahlreiche bedeutende Aerzte und
Tausende von dankbaren Eltern bezeugen
die hervorragenden Eigenschaften des

Nährmittels. Höchste Anerkennungen auf
allen internat. Ausstellungen während der
letzten 40 Jahre. Muster u. interessante
Broschüre

fDär' mir ein Luftsdiiff eigen,
Würd' durch die Welt ich zieh'n,
Den Menschen anzuzeigen :

Jetzt haben wir „Sanin".
Ich flöge um die Wette,
Selbst mit dem Zeppelin,

# Damit rasch Kunde hätte
Die Menschheit vom „Sanin".
Ich klopft' an jede Pforte
Und spräche stolz und kühn :

Die beste Kaffee-Sorte
Zur Stunde ist „Sanin". [2576

Sanin" Getreidekaffee: Gesunden und kranken Kindern und
Erwachsenen ärztlich empfohlen. Grand Prix und Goldene Medaillen:
Paris, London Rom etc. Tausende von Zeugnissen und Nachbestellungen

in Original zur Verfügung.

Tochter
zu dreijährigem Knaben nach Luzern.
Dieselbe muss gut nähen und bügeln
können. Gute Zeugnisse unerlässlich.
Offerten befördert unter Chiffre 261h
die Expedition.

fTechter, in sämtl. Hausgeschäften,J sowie in einer gut bürgerlichen
Küche durchaus erfahren, sucht Stelle,
wo ihr Gelegenheit geboten ist, einen
geordneten Haushalt selbständig zu
führen. Offerten beliebe man zu richten
an A W17 postlagernd Meiringen. [2583

Sfür ein gut erzogenes und gebildetes
Mädchen von angenehmen Umgangsformen,

in jeder Hausarbeit bewandert
und dazu sehr willig, der deutschen,
französischen und italienischen Sprache
mächtig, auch musikalisch, wird von
ihrer jetzigen Prinzipalin besonderer
Verhältnisse wegen Stelle gesucht in
einem Kinderheim, Krippe, Kinderklinik
oder auch in einem passenden Privathause,

wo es ihr ermöglicht wäre, ihrem
14 Tage alten, gesunden Kindchen die
natürliche Nahrung weiter zukommen zu
lassen. Die Ansprüche sind bescheiden.
Dankbare Pflichterfüllung ist fraglos.
Gütige Offerten unter Chiffre A B 2616
befördert die Redaktion dieses Blattes.

ftr S.»® Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

Mo. 5 Ko. ff. Toiletfe-Ahfall-Selfen
(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen) [2183
Bergmann 8z Co., Wiedikon-Zürick

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Joh. P. Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [2197

Fördert Esslust, gesunden Teint.
Die Flasche à Fr. 2.50 mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen
Apotheken und Droguerien. (Ue 8878)

Steinfels-Seife ist nur echt

wenn jedes Stück
obigen Firmastempel trägt

Unterschiebungen weise manztirütk

Steinfels-Seife verbürgt, im Gegensatz
zu Waschpulvern irgendwelcher

Art, d. Dauerhaftigk. Ihrer Wäsche.

5t. Lallen genüge üu Nr. 45 cle? Zchwei^er ?rauen?eiwng 4. November lyll

Neues vom Büchermarkt.
Zwei facher. Roman von Rudolf Trabold. Um-

fchlagzeichnuug von E, Linck. 8°, 232 Seiten. Preis
drosch. Fr. 3.50 (Mk. 2.80) geb. Fr. 4 50 (Mk. 3.60).
Verlag A. Franke, Bern.

Diese Erzählung hat schon insofern ihre Feuertaufe
bestanden, als sie zuerst im Feuilleton eines Weltblattes
wie die Kölnische Zeitung erschienen ist. Würde sie

dort schon von einem reichsdeutschen Publikum mit
warmer Teilnahme gelesen, so darf sie jetzt als schmuckes

Buch in der Schweiz erst recht auf eine gute Aufnahme
zählen. Rudolf Trabold, ein junger beruischer Dichter,
der in Straßburg lebt, hat mit „Zwei Dächer" ein

Heimatbuch geschaffen, das sich einen sicheren Platz in
den Herzen schweizerischer Leser erobern wird. Berner-
volk und Berner Landschaft haben in Trabold einen
Schilderer gesunden, der Licht und Schatten gerecht
verteilt.
Vertensucher. Eine Erzählung aus unsern Tagen, von

Adolf Muschg. (215 Seiten. 8°.) Zürich, Verlag:

Art. Institut Orell Füßli. Brosch. Fr. 3.— (Mk. 2.40)
eleg. geb. in Leinwand Fr. 4.— (Mk. 3.20).

Wieder einmal ein Buch, das sich nie ausliest, das
seinen Platz in jeder Familienbibliothek bekommen wird.
Es sind Fragen gestreift, die den Gebildeten beschäftigen,
und manches treffende Wort wird auch den einfachen
Mann aus dem Volk erreichen. Und das alles nicht
lehrhaft trocken, sondern in Form einer fesselnden
Erzählung, der Stil gediegen einfach, die Charakterzeichnung

verblüffend wahr, der Humor an seinem Platz,
der Ausgang befriedigend, versöhnend. Das
Hauptinteresse an dem Buch werden religiöse Kreise nehmen,
für diese ist es wohl in erster Linie bestimmt.

Schweizerischer Arauenkatcnder 1912. Herausgegeben"
von Klara Büttiker, Ölten. Druck und Verlag
von H. R. Sauerländer A Co., Aarau. Preis Fr. 1.50.

Der schweizerische Frauenkalender tritt mit dieser
Ausgabe soeben seinen 2. Jahrgang an und hat diesmal
vorwiegend literarische und künstlerische Tendenz. Aus
dem Kalendarium seien insbesonders die trefflichen
Aphorismen erwähnt. In der Lyrik sind die Dichterinnen

Maria Wafer, Maja Matthey, Klara Forrer, Jsab
Kaiser, Johanna Siebel, Rosa Weibel, Nanny von
Escher und Nina Voesch vertreten und die Belletristik

Blasses Aussehen^ matte Augen
schleppender Gang, körperliches und geistiges
Mattigkeitsgefühl, Kopfschmerzen, nervöse
Erregtheit, Ohnmachtsanwandlungcn, Schwindel
und Flimmern vor den Augen, sind
Folgeerscheinungen von Blutarmut und Bleichsucht.

In solchen Fällen ist die Hauptaufgabe die roten
Blutkörperchen zu vermehren, mit andern Worten,
den Blutzustand zu verbessern, und auch neues,
gesundes Blut Sem Körper zuzuführen.

Es ist festgestellt und von Tausenden bestätigt,
daß dieses am besten und sichersten durch Ferro-
mangauiu erreicht werden kann, was auch praktisch
und klinisch erprobt ist. (60)

Ferromanganin kostet Frs. 3.50 die Flasche,
in Apotheken erhältlich. s2546

Aur LeaâtunK.

Cesuastt.-
2589/ in gut b/'/rperZ/aste ststm/st'e ein-
/«estes, llst/st'Aes stfFstostss rue Resor-
AUUF ster /stu!syesestst//e.

frss 5/rsss//
R/'usebustZsZrasse 59, 51. Ss/Zss.

^/'ue /««Fe, km //stusiveseu /stcst/st/e^ fosst/sr, ZuZrZZ/FruZ ////st /«stZva/Z,
^ucke/8/e//e d// e/'ueest/elue/iFestluelree-
/«nstst'r /niest /st8. IV. A/r/st«. st«m/'ZZeu-
/eben uust yu/es 5«Z«r. Rr/'se sterust//.
CuZer Ost«r«stZer /s/ //uerZ«ssZ/'cst ResZe
Re/ereuden /«ersten yeAeben. <?//ee/en
uu/er Cst/'^re st 2626 be/arsterZ st/e

àpest/'Z/'ou.

ckSoost/sosts//oso Rrss /?ese/r/. Al/ees,
stî /m //«usstaZZe. sauste Zm RZe/'ster-
/naesten, Me/'ssnästen unst stst/esten be-
/««usterZ, /nüusest/ Cee/e«uenss/e//e du
«//e/ns/esteusten?, «ZZerem st/eeen aster
à/ne, /nenn «//est p/Zepebest/ir/Z/F.
Ce//. C^rrZeu erbe/en nn/er 5° ^ Fss/-
ZsFsrsst ^ösostFSsss, ^str/ost K. (-916

//n uu'/rste /unge ZiVöstostss «u/-
>»» » nest/nen, u/e/cste s/est /// ster/r«//-

rös/scsten Horaeste ansb/'/sten /nosten.
Uäss/Ae àns/'ans/?re/'se. (3562

Rsm/Z/s 6sts/?s/L. Ksastsss
V///« /e /st/l/n/er, RrevosZ-àrZ/'u 27

LosSvo.

Pension äe Fennes billes
Qes (Lgzg

l^suvsvills, près l^suebâtsl.
Vlkecstlces: à b. siiiiiM ei IslIIe. si,

filles äe R lîemlMl. protesseui' à l'i
8eeonilslse et à t'ècole lie cominei'ce.

stiMN- »ml lluelileelikleillen
zscker Rrt beilt briellieb mit unsobäck-
lieben Nittsln ckisbrst ckie Heilanstalt
Vilbro» in WRvi»»eI»t Rr. 95 del
Rorsokaob (Lobv-sid). (2596
Lxrsobstuncken tagliob von 8 12 Illir.
Lrosebüre gegen 30 Cts. in ààsn.

sti Rà N> st»!
2186^ Verlangen Lis bei Ausbleiben
unck sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge jxruti» ?rospàt ock. ckirsbt
unser neues, unscbäckliobss, ärdtliob
smpkoblsnss, sebr srfolgrsiebss Uittel
à 4 Rr. Garantiert grösste Diskretion.

8t, /tßns I-sbonstovium, ZkLiüok,
DIv»i»nüi,»ten. Rostk. 13104.

öettns83en Z
Lokroinns sokvrt. üss Alters.

VkkSkllìàklils Aöiß 33i, k, lleriLW.

Wà

lllickWiikler
msobt i<uoiisn

gni»»»vn
lovlcvi'vn

strsK. 6rsst's-6e/sp/s

2621

„l.a kîenaisLanee", löchter-pensionsi
25?i(i SîS. Qroix (Vauä) Suisse. (H 26,814 l,)
?reis Lch. 80.— per Nonat, Ltunàen inbsgristsn. Prospekte unà Referenden

(Dortâilloâ " dsî i^suoliâtsl
Villa ÄSS

2607j t'rui»»!. 8z»i'Uàv. Rnglisoll, Italie-
nisoll unck Riano. Ilntsrriolit irn Institut cknrelr ckiplanrierts Delirerin. Cute
Verpllegung unck Rainilienlsbsn dugesiestsrt. Nässigs Rreiss. Rrosxelà unck
Rekerenden du Diensten. (R 4826 R)

èi^ìei llurbaus, 200 ni ü. boearno. Cutes, bürg., renav, kornk. Hans"I inbsczuern. Lücklage Cr.Carten, Lonnsnback,elekt.Riebt.2Isntr.-
Lsidg. Clas-Vsrancka. Draubenbur. Leb. Wänterautentb. Rsnsion v. 5.50. an. (8K1S

ksîn t<ovvsr>
«fsoi-Us^Ilcîv,
Itsln dsiivsf»
lusst, Itslns

pfokisrsn Sis ^sliin's ksi?v>'Sfn
KIncIs. ^avli-siovs Nscisuisnc/s ^si-ris unici
rsussncls von Uonkdsk'sn S>is»-n dsisugsn
cils iisfvoccsgsncisn SigonsoiisUsn ciss

I^AVrniiîìsls. eiôovsîs /Vnsi-Icsnnungsn sus
sllsn Inîsi-nsî. /VusstsIIungsn wàiii-snci cisc
Isîiîsn 40 asiii-s. b^usisc u. inisrssssnes
S«-oso6üi-s

wär' mir ein ì-ustîM eigen,
V^ürck' ckureb ckie Welt iob disb'n,
Ren Nensebsn andUdeigsn:
fletdt baden ^vir „Tanin",
leb böge urn ckie V/stts,
Leibst mit ckem Zeppelin,
Oamit raseb Rnncks bätts
Die Hlsnsebbeit vom „Lanin".
leb blopkt' an zecke Rkorts
linck spräebs staid unck bübn:
vis beste Xatkee-Lorts
^ur Ltuncke ist „Lanin". (2576

Lanin" CetrsicksbaKss: Cesuncksn unck branben Xincksrn unck

vrv-aebsenen ärdtlieb smpkoblen. Cranck ?rix unck Colckens Neckaillsn:
varis Ronckan Rom ste. Baussncke von Zeugnissen unck Raebbestel-
lungen in Original dur Verfügung.

d« stre/'/ststr/p-e/?? Rst«ben u«cst Rudern,
v/ese/be muss Au/ uästeu uust bÜAe/u
stöuueu. Cu/e 2leuAN/s«e uuer/à//'est.
0//er/en be/arster/ uu/er Ost/)//-e 26/4
st/'e à/>est/'//'au.

^oest/sr, /'// s«u///. 7/«u«pescst«//eu,
.^oui/'e /'// e/'uer Au/ burpe/st/esteu

Kucste sturest«u5 er/«streu, s/mst/F/e/Ze,
/uo /str Ce/er/eustei/ peba/eu /s/, e/'ueu
peorstue/eu /stausst«// ^e/bs/äust/A du
/ustreu. v//er/eu be/zebe rn«u du r/estZeu
«u ip/7 /?os//sFörast Zì7s/>/ago/i. (2583

s/a g/// or^sFsass säst Aost/Zsts/ss
ê h>7ssto//SS «SS SSASSostMSS //MFSSFL-
kors/ss, ,'s /sstsr stssssrös// stsivssstsr/
ssst stsds ssbr tv/ZZ/F, stsr stos/ssstss,
/rssdô'àsbss ssst //s//ss/ssstos Hsrscsts
s»ä'ost//F, sssst s?säs//ssst, »v/rst vos
/brsr /s/d/Fss pr/s^///s//s stososstoros
psrbâ'Z/sàs tvsFss 5/s//o Fosssst/ /s
o/ss/s /k/sstorbo/s/, /kr//?//o, àstsr^Z/s/ii
ostsr aso// /s o/sss? Fsssosstos Br/vs/.
stssss, tvo ss /str srmöFst'ost/ «värs, /strom
/4 7sAo sZ/ss, Fssssstos /k/sstostos st/s
ss/sr//osto ZVsstrssA »vo//or ^sstommsa ^s
/sssos. st/o /lssFrsosto s/sst stssosto/stos.
Sssststsro p///ost/or/s//ssF /s/ /rsF/os.
Ss//Fo 0/7or/ss ss/or 5st/stro /! S 26/6
sto/örstor/ st/o 5ostsst//os st/ssos S/s//os.

Für S.ss Ksàn
vsrssncken kranbo gegen lVaebnabms

Mo. s !lli. ff. Ioi>à-WA8àil
(ea. 60—70 lsiebtbssebäckigts Ltüebs
cker feinsten Roilstts-Lsifsn) (2133
Rergmann A Co., VCsckiRon-Zürieb

vsr aus cksn besten Rittsrbräutsrn
cker Z.1pen unck einem lsiebtvsrckan-
lieben Rissnpräparat bereitste leisen-
bitter von Ivlii. l?.
^.potb. in Vangnau i. R., ist eines cker
^vsrtvollstsu Kräftigungsmitte!, (legen
Appetitlosigkeit, kleivbsuobt, kiutsrmut,
^ervensobv/äokv unübertroffen an Cüte.
— feinste Liutreinigung. (2197

Lsàt, ^sìiiià IM.
visRIasebs à Rr. 2.50 mit Csbrauebs-

anvi-eisung du baden in allen Rxo-
rbsbsn unck vrogusrien. (vs 8873)

Lte'irifei8 5elfe ist nur eckt
v/enn series Ltück

obigen firmsstempei trägt
llolei-scdiedunyen webe

8teînkels-8eîke verbürgt, im Csgsn-
satd du V/asebpulvsrn irgenckvvsleber
àt, ck. vausrbaktigb. Ibrsr ^Väsebs.



Schweizer Frauen-Zeitung '— Blätter für den häuslichen Kreis

bringt ©r^äljlungen non Maja Maüfjet), ^o^anna
©tebel, tftofa SBeibel^ 91, Bergmann unb ber |)erau§-
geberin. Murd) uorpglidje Sluf[ät)e nurb ber Sefer
auf mannigfaltige ©ebiete geführt unb ift befonber§
jeitgemä§ berjenige non $cl. Mr. S3rüfilein über ba§
aftueüe Mljema „Mie ghau im fdjmeij. .ßtmlgefe^bud)."
Zahlreiche Mieterinnen roerben roieberunt im ®ilbe oor=
gefteHt. Mer iUuftratiue Meit bringt eine Bleibe aon
@entälbe= unb ©ïulptur Bîeprobuftionen einiger ber
bebeutenbften ©djmetjer Malerinnen unb einer 33ilb*
bauerin, bie non ftrau Mr. Maria SÖafer mit bem
beïannten feinen ^unftoerftänbni§ in bent îluffa^e
„Mnftlerinnen ber Steu^eit" erläutert unb gemürbigt
merben. Mie äufjere 2lu§ftattung ^etdjnet fid) burd)
bie fd)tnucïe j3eid)nung ^er 3latauer Malerin 3lnna
©pürier anl unb halt burd) ihre ©ebiegenljeit mit
bem innern Meile trefflich ©djritt. — 3U blieben burd)
alle £8ud)l)anblungen unb bie §erau§geberin.

» >:>- >:>: >:>: >:>. >:>.

Berner Halblein. Beste Adresse : Walter Gygax, Beienbach.

(SeöauEett.
©in lautre§ ©olb ift f^reimbfdjaft, ein felt'ner ©befftein;
3mei Mufcfjelfdjalen fdjliefjen bie SBunberperle ein ;

Mie ©djalen jrnb §rcei £)er,5en, bie feft jufammenfjalten;
2Ber ibren |>ort mill rauben, mug erft bie Dersen fpalten.

8. Scdgfteln.
SBenn ©robljeit SSof) Imollen oerrät, fühle bid)

geborgen; roenn Reinheit ba§ ©robe oerbirgt, fo rate id)
bir, ju fliehen.

GALACTINA
Alpen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung;.
Die Büchse Fr. 1.30. 2161

©ei ber Dut ber Siraut unenblid), beugen micb ftd)
ibm ber §err. — SBeift al§ grau fie ifym bie 91ed)nung :

2öo nimmt er ba§ ©elb înofff ber? ®.

Ein gutes Mittel. Unter
den kleinen Unannehmlichkeiten,

welche die Damen zur
Verzweiflung bringen, erwähnen
wir Pickel, Röte des Gesichts
und der'blande, Hautsprünge etc.

v ./, .• / Es möge zum Tröste derjenigen
unserer Leserinnen, die hiermit
behaftet sind, dienen, dass nichts

leichter ist, als ihnen mittelst täglicher Anwendungen

der Crème Simon Linderung zu verschaffen.
Dieses ausgezeichnete, köstlich parfümierte
Präparat wird nie ranzig. Die Damen werden Frische
und Schönheit, die Vorrechte ihres Geschlechtes,
wiederfinden und bis in das Alter hinein Glanz und
Sammetweiche ihres Teints besitzen. Die Savon à la
Crème Simon (Crème Simon-Seife) vervollsiändigt
die hervorragend. Wirkungen d. Crème Simon. [2586

Geröstetes
Weizenmehl
2326]

masdiinenstriiherei
von

B. Spless, Unlerer Graden Nr. 24

empfiehlt : [2570
Strümpfe und Socken, Herren- und
Frauenleibchen, Taillen, Corsetschoner,

Figaros, Kniewärmer, Gamaschen,
Herren- n. Frauenhosen, Kinder-Unter-
röckli, Sweaters, Höschen, Schlüttli n.
Gstältli. — Kammgarne, Seiden- und

Schweisswolle, Sonnengarne.

Sommersprossen!
Flecken, Schönheitsfehler, Säuren,
Mitesser, Flechten, Beissen, Kropf,
Halsanschwellung, Haarausfall, Kopfschuppen,

Nasenröte, Gesichtshaare etc
beseitigt briefl. rasch und billigst mit
unschädlichen Mitteln die Heilanstalt
Vibron in Wienacht Nr. 95 bei
Rorschach (Schweiz). [2590

»T Ziehung
definitiv 15. Dezember 1911.

Die letzten [2611

Lose
à Fr. 1— der Geldlotterie für die
Erholungsstation des Personals eidg.
Verwaltungen in Mayens (Bartreffer
von Fr. 30,000, 10,000, 5000, 2000
etc.), versendet gegen Nachnahme die

Postkarten-Zentrale, Bern
Passage^von Werdt Nr. 226.

_ _ Man beeile sich, bevor ausverkauft!
Der Vorrat geht zur Neige.

Wer einen Versuch wagen möchte,
ob ihm das Glück gewogen, kann das
hier mit wenig Geld tun. Günstige
Gewinnchance.

Damenbinden
(Monatsbinden)

waschbar, aus weichem Frottierstoff,
das einfachste, solideste und
angenehmste im Tragen. — Per Stück
80 Cts. ; dazu passende Gürtel per
Stück Fr. 1.30. — Der Artikel wird

auf Wunsch zur Ansicht gesandt.
Diskreter Versand von

Otto Stähelin, Wäschehaus
Bürglen (Thurgau). [2226

Kluge Damen
2129] gebrauchen beim Ausbleiben
der ^monatlichen Vorgänge nur noch
„Förderin" (wirkt sicher).

Die Dose Fr. 3.—.
J. Mohr, Arzt

Lutzenberg (Appenzell A.-Rh).

von Wildegg
Marke „Pfahlbauer"
ist unerreicht in
Qualität! :: :: ::

y„

sind ein sicher und dabei angenehm wirkendes
Mittel bei [2107

Stuhl-
Verstopfung

Hartleibigkeit und deren Folgen, wie
Appetitlosigkeit, Aufstossen, Unbehagen,
Hämorrhoidalleiden usw. Die Schachtel mit „Weissem

Kreuz im roten Feld" und Namenszug
„Richard Brandt" erhältlich zu Fr. 1.25 in
den Apotheken.

Wo nicht vorrätig, wende man sich an A. G. vorm. Apoth. Rieh.
Brandt, Schaffhausen, die Bezugsquellen angibt.

T>I«

tsta reine Si „lit Katie"
ist garantiert frei von allen der Seife schädlichen

Substanzen und enthält das Maximum
an nützlichen Stoffen. Die extra reine Seife
„die Katze" verlängert die Dauerhaftigkeit

der Wäsche und erspart 20 bis 30 %
auf dem Gewicht der verwendeten Seife. —

Man hüte sich vor Nachahmungen, deren
Marken Aehnlichkeit mit dem Katzenkopf
haben. Depot bei (H 1745 Z) [2358

Jean Osterwalder, im Bleicheli St. Gallen.

i_Iebera.il
erbältlich,

Biscuits!und Waffeln Ueberall zu haben. [2362
Vertretung u. Lager für die Schweiz: Willy Reichelt, Zürich.

Die Liebhaber von

Biscuits
[2233

bringen unsern Produkten andauernd ein
steigendes Interesse entgegen.

Die Fabrik bemüht sich auch, durch
Verwendung nur feinster Rohstoffe und durch
neueste Einrichtungen das Beste zu liefern,
was die Biscuitsfabrikation heute überhaupt zu
bieten vermag.

Stets Neuheiten

Sud

JLNSELHARD'I

^MSIPTISCW^

"^1Fr!fln'eis

öMchyioh I

Seit Jahrzehnten bewährt, von hervorragenden
mieivo*e«i«1?Pf,ohlen a]s unübertroffenes Einstreu-
WiirfdImL fe Kinder. Gegen starken SchweissWundlaufen, Entzündung, Rötung der Haut
X^krennungen, Hautjucken, Durchliegon usw Inständigen Gebrauch von Krankenhäusern, dormatologischen Stationen und Entbindungsanstalten.

In den Apotheken.

bei
Im

3>Teialieit
Schere mit Trenntnesser

Praktisch für jede Hausfrau.
Freis Fi*. £*. 35, -

Zu beziehen durch [2623
Herrn. Müller, Molorenslrasse 25, Zliricn III.

Hämorrhoiden
Magenleiden 1242«

Hautausschläge!
Kostenlos teile ich auf Wunsch
jedem, welcher an Magen-, Ver-
dauungs- und Siuhlbeschwerden,
Blutstockungen, sowie an
Hämorrhoiden, Flechten, offenen Beinen,
Entzündfungen etc. leidet, mit, wie
zahlreiche Patienten, die oft jahrelang

mit solchen Loiden behaftet
waren/von diesen lästigen Uebeln
schnell u. dauernd befreit wurden.
Hunderte Hank- und
Anerkennungsschreiben liegen vor.
Krankenschwester KlaraWiesbaden, Walkmühlestrasso 26.

echte Balsamtropfen
nach Klosterrezept, per Dutzend
baschen Fr. £.60 franko Nach-
nähme von [2250
St. Fridolin-Apotheke Näfels, Markt 12

Wiederverkäufer Vorzugspreise.

3cbv/eiszer BrAuen-^eitung — Blätter M? «âen kàsUcben Xreis

bringt Erzählungen von Maja Matthey, Johanna
Siebel, Rosa Weibel, N. Bergmann und der Herausgeberin.

Durch vorzügliche Aufsätze wird der Leser
auf mannigfaltige Gebiete geführt und ist besonders
zeitgemäß derjenige von Frl. Dr. Brüstlein über das
aktuelle Thema „Die Frau im schmeiz. Zivilgesetzbuch."
Zahlreiche Dichterinnen werden wiederum im Bilde
vorgestellt. Der illustrative Teil bringt eine Reihe von
Gemälde- und Skulptur-Reproduktionen einiger der
bedeutendsten Schweizer Malerinnen und einer
Bildhauerin, die von Frau Dr. Maria Wafer mit dem
bekannten feinen Kunstverständnis in dem Aufsatze
„Künstlerinnen der Neuzeit" erläutert und gewürdigt
werden. Die äußere Ausstattung zeichnet sich durch
die schmucke Zeichnung der Aarauer Malerin Anna
Spühler aus und hält durch ihre Gediegenheit mit
dem innern Teile trefflich Schritt. — Zu beziehen durch
alle Buchhandlungen und die Herausgeberin.

kennei» NsIKIeZn. geste à88s: lValter 6>gax, Slàlià

Abgerissene Geöanken.
Ein lautres Gold ist Freundschaft, ein seltmer Edelstein;
Zwei Muschelschalen schließen die Wunderperle ein;
Die Schalen sind zwei Herzen, die fest zusammenhalten;
Wer ihren Hort will rauben, muß erst die Herzen spalten.

L. Bechstein.

Wenn Grobheit Wohlwollen verrät, fühle dich
geborgen; wenn Feinheit das Grobe verbirgt, so rate ich
dir, zu fliehen.

Alpsîi-kVIîlest-st/Isst!

Lest« lî1vster->iakrunx.
Die Düvstss ssr. 1.30.

Sei der Hut der Braut unendlich, beugen wird sich

ihm der Herr. — Weist als Frau sie ihm die Rechnung:
Wo nimmt er das Geld wohl her? G

I-i« Iliîtvî. Du ter
äsn kleiueu Ilnanuestinlicstkei-
ten, wslests stis Damen ?mr Ver-
^wsiklunK striuKsn, erwästnen
wir /Vc/rest Kote stes Desicstts
unst ster'stlänste, //ank.'-p/ünge etc.

X, ^ X? Bs möAS 2UIN Drosts sterjeniKSn
unserer I-sssrinnsn, stis stiermit
bestattet sinst, stisnsn, stass nicstts

leicsttsr ist, als istnsn mittelst täKlicster Kurven-
ckuvßen cler ststvstne 57/non DinstsrunA xu verscstatksn.
Dieses ausKs^eicstnets, köstliest parfümierte
Präparat wirst nie ranmK. Die Damen wersten Driscste
unst Scstönsteit, stis Vorrsestts istres Desostleesttss,
wissterünstsn unst bis in stas klter stinsin Dlanx unst
5omrnekue/e/m istres Rsints besitzen. Dis Sono/î st /o
(lrème 5lmon (Drème Simon-Seits) vervollsiänsti^t
stis stervorraßenst, V/irkunAsn st. Lrènm SV/non.

Geröstetes
Weixenmekl

2326s

Maîckinenîtrilkerei
von

L. înie», limml UM U. Zt
smptisstlt: (2570

Ltrümpkg unst Loeksn, Herren- unst
?rausnlvistvstsn, lllaillsn, llersstsostoner,

Di^aros, Tniswärmvr, Llamasostvu,
Herren- n. Drausnstosvn, Länäsr-Dntsr-
röokli, Sweaters, Hösostvn, Lostlüttli n.
Klstältli. — Xannng'arne, Leisten- unst

Lostwsisswells, Sonnvn^arnv.

Zommersprossenî
DIseksn, Sostönsteitstestler, Säuren, Mit-
esser, DIsesttsn, Lsisssn, Xropf, Hals-
ansestwellunK, Haarauskall, Xoptscstup-
pen, stlassnröts, Dssiosttsstaare etc be-
ssitiKt brieti. rasest unst billigst mit
unsestästliesten Mitteln stie Heilanstalt
Vlbroi» in IVIsnîìàt klr. 95 bei
korsestacst (Lestwà). s259v

NW"
àSàitiv IS. Vv2!6invsi' 1911.

Die letzten s2611

à Dr. I— ster (Zelstlottsrie kür stie
krkolunxsstation stes Personals eistx.
Verwaltungen in Malens (Sartrsttsr
von Pr. 30,000, 10,000, 5000, 2000
etc.), vsrssnstst ASKSn stlaostnastme stis

?05lksrtenst!entrsle. 3ern
passaxe^von W erstt »r. 220.

^ Nan beeile siost, bevor ausver-
kauft! Der Vorrat xekt ?ur ISeixe.
tVer einen Vsrsuvst wa^sn möestte,
ob istm stas Dlüok Sswo^en, kann stas
stier mit weniS Delst tun. Dunstige
Dswinnostancs.

vamenbînclen
(Nonatsbinsten)

wasestbar, aus weiostsm Drottierstoll',
stas sinkaeststs, solistsste unst anZe-
nsstmsts im DraZsn. — Der Stück
80 Dts. ; stasu xasssnsts Dürtel per
Stück Dr. 1.30. — Der Artikel wirst

auk Vuusost xur ^.nsiostt Assanstt.
Diskreter Versaust von

llîîo Liskelîîn, ^Vàstestuus
ItiirKlvi» (DsturKau). (2226

2129s gestrauesten beim Ausbleiben
stsr monatliestsn VorKänAS nur noest
„Zb'i»r«Ivris," (wirkt siostsr).

Die Dose Dr. 3.—.
^ FK«I»r, ^r^t

stutrenberg (^xpsn/sll ^..-Rst).

von VVilsteS^
Ntliìs ,,?àdlb<tli6r"
ist unerreiLkt in
Qualität! :: :: :: '

sinst ein siester unst stabei anAsnestrn wirken-
stes Nittel bei (2107

DartleibiAksit unst steren Dolden, wie Appetit-
losiKksit, ^.utstossen, Dubesta^sn, àmor-
rstoistalleistsn usw. Die Lostaesttel mit „V^eis-
sein Lirsuiz im roten Delà" unst àmensî?uA
„Diestarst Rranstt" erstältliost ^u Dr. 1.25 in
sten ^.potsteken.

^Vo niostt vorrätig, wsnste man siest an D. vorm. ^.potst. kiest.
Dranstt, vestaikstausen, stie Ls^uKs^usllen angibt.

1)1«

à» „à à"
ist garantiert krsi von allen ster Leite sostäst-
liesten Substanzen unst sntstält stas Maximum
an nàliesten Ltottsn. Die extra reine Seite

verlängert stis Dausrstatti^-
keit stsr tVäseste unst erspart 20 bis 30 "/»
auk stem Dewiestt stsr vsrwenststsn Seite. —

Man stüts sicst vor stlaestastmunAsn, steren
Marken ^.ednliestksit mit stem Xatsenkopt
staben. Depot bei (M 1745 2) s2358

lean Osterwaläer, im Lleiesteli 8t. Lallen.

srstaàlîliczlTr.

kislîliUmill liliàln Ilelivi all -er» s236Z

Vsstànli u. tîlgN für «Ile 8àst: lV!II> Nslclistl. lûàk

Die Diedkaber von (2233

bringen unsern Drostukten anstauernst ein stei-
genstes Interesse entgegen.

Die Dabrik bernüstt sicst aucst, sturcst Ver-
wenstung nur feinster koststokte unst sturcst
neueste Dinricsttungen stas Deste ?u liefern,
was stie Liscuitskabrikation steute überkaupt ^u
bieten vermag.

Stets I>ieuke!ten

do

âs^zPo'ölSl

stiàsàUoii bs'vvSdri. von lioi vorraeonüonà unübertroktönes einstreu-
VVi,n.m!m» flinäer. Lexon stàon Lolnvoiss

lîtàinS tier
Dui'okIwSvii ug>v InstitnäiAsn stobrsuek von krankvnkllusern, clornZtolosisodvn stwtivnon unü Dntdluännxsg.nstaIt0n.

in clsn ^.poisteken.

lwi
Im

8àe m» 7rennm88er
k'rssttisvß für jeäe ttausfrsu.
1l « i>^!

^U beniesten sturcst (2623
îêUU. Hüllöl, Ütl>tmii8li'lizze ZZ, III.

tlâmorrkoiâen!
MaZsenleiäen!
HautiaussckIäZse!

toile icli ant Wnnsoä
ioäolu, voiokor un àgon-, Vor-
clauungs- uncl Stuklbosoliworâon,
klutstookungoin »o^'io an ttämor-
rkoiclon, k^Iookton, oktenen Loinon,
LntTUnstungkn oto. loiüot, mit, >vio
«adlroicdo 0»tiontvn, 3io ott iabro-
lau« mit solodvn I^vntvn dodattot
waren, von ciiosvn laotien Doboln
soknoll u. üanorncl dski oit wnräon.
Unuüorto l)anlc- unst knorken-
nnn«ssodividon Iio«on vor.
Kir«i»!<ei»«eI»weGter lila,Wiesbacton, WalkmUI.Iostrasso 26.

ecbte öalsamtropfen
vacst Dlostsrrs^ept, per Dàsnst
blascstsn A.V9 àà k^aest-
NÄI1NI6 V0I1

8t. k^àlin-Apotliekk ^làtelg, AM 18

V^isstsrverkäuter Vorzugspreise.



Schweizer FraueruîSeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Das klassische Land

des Viehreichtums — Südamerika — liefert das Material zur
Herstellung von Liebig's Fleisch-Extrakt. Das Extrakt
enthält die Genussstoffe besten Ochsenfleisches in konzentrierter
Form. Die Beachtung des Namenszuges J. v. Liebig quer

durch die Etikette schützt vor Nachahmungen. [2234

i ii%ei mi
i
I

I Sekter & Co. I
i i
g St. Gallen : Züridi |

[2557 j

| Bedangen Sie bitte |
gratis und franko
untere illustrierten

| Kataloge 1911/12 über I
I TeppiÈe

i Linoleum }

| mobelsloffe

Basel: Kohlenberg 7. 1250
Bern: Aarbergergasse 24.
Grenf: Place des Bergues 2.
Lausanne: Avenue Ruchonnet 11.
Lnzern: Kramgasso 1.

Zürich : Zähringerstrasse 55.

Naclisückmaschinen.

aeriuiorjer jneiaiiuiaren-jabrik

Flechtenleiden. 2595
Es gereicht mir zur Freude, Ihnen

berichten zu können, dass ich von
meinem hartnäckigen Flechten-
leiden durch Ihre briefliche Behandlung

vollständig befreit worden bin.
Verbindlichst dankend, Bellwald (Kt.
Wallis), den 21. Mai 1911. Joh. Wenger.
Adr.: Heilanstalt Vibron in Wie-
nachtNr.95 bei Rorschach (Schweiz).

Singer*
hygienildier

Zniiebadt
erste Handelsmarke von unerreichter
Qualität, durch und durch gebäht,
dem schwächsten Magen zuträglich.
Angenehmes Tee- und Kaffee-Gebäck,

ideales Nährmittel für Kinder,
Kranke und Rekonvaleszenten. Im
Verkauf in bessern Spezerei- und
Delikatessen-Handlungen, und wo
nicht erhältlich, schreiben Sie geil.

an die [2530

Schweiz. Bretzel- und Zwieback-

Fabrik Cb. Singer, Basel XIII. gibt es in keiner Familie in der Schuh-
crême RAS verwendet wird, denn

alle sind damit zufrieden. [2189

Preislisten
kostenlos.

Arthur Krupp
kB V Berndorf (Nieder-Oest,erreich) [• VVj
MNDO/ ' iREIN-NICKELi

Schutzmarke ~ g T £ g s
Schutzmarke

für fllpacca-Silfaer D0SÎ6CK6 UHU «in-Nickcl

aus Alpacca-Silber, sowie aus unversilbertem ASpacca-Metalg
232?) Rein=Nickel=Kochgeschirre <w ans.

Niederlage für die Schweiz : Schweizerhof-Quai Nr. 1, „Englischer Hof", Luzern.

Srustformer
„£ada"

(14 Weltpateute) : [2615
formt und hebt die Brust. Regulierbar,
waschbar, ohne Stahleinlage. Alles
Dagewesene ubertreffend. Elegante Figur.
Für jeden Sport unentbehrlich.
Wöchnerinnen ärztlich empfohlen. Preis
von Fr. 8.— aufwärts. Wiederverkäufer
Rabatt. Allein-Depot für die Schweiz :

Frau H. Pohl, Suhr bei Aarau

— Prospekte gratis. —

schon zu Grossmutters Zßifßn „„«t, m„„,
dass Eidotter ein wirkungsvolles Mittel ist, um rauhe, runzlige Haut glatt, zart
und weich zu machen und vom Kopfe die lästigen Schuppen zu entfernen.
Alle diese Eigenschaften besitzt in verstärktem Masse die rühmlichst bekannte

Eidotter^Seife.
Wer sie einmal versucht hat, verwendet keine andere Seife mehr. Man

verlange nur Eidotter-Seife à 75 Cts. per Stück. [2421

LcbxveíZsr ?rânen-TCZtnng — Nätter für âen dâusìîcben Z^reís

Oss klassisobe Imncì

(i<Z8 Visbreiclitiims — 8üäniilerikii — liàik clas Untsrikìl xur
fferstelIunK von BiebÎA'8 XIsiseli-Lxtriikt. vus Lxtrnkt ent-
kält àis (denussstolse besten Oebssnüsisebes in koncentrierter
Xorrn. Ois OenebtunZ des XkninenscnKes d. v. OisbÍA guer

dureb die Otiketts sebütct vor XnebnbninnKen. (2234

s IWK W à

à

ê

!àlêrâl!i.!
« i
â î!. Lallen : lurick à

(2557
^

D llerksngen île dINe D

grskîi unîi lrsnko
unsers illuitriersen

- Itstsîage INI/l? Wer -

i sWvîàe »

i timîeum s

î MWeklnssg z

Itnsol: ILokIenbers 7. 1250
Ik«ri»: ^arberxer^asso 24.
<»ei»k: Niaco des IZersnes 2-

Avenue lînckonnst 11.
: IXrainxasse 1.

ici»: ^äkrin^erstrasse 55.

oernaorser Meminvaren-Mriîl

ssleesiienleilien. ssgs
Bs Asreiobt inir ^ur Breude, Ibnen

beriobten 211 können, dass iob von
insinern bartnaoki^sn I^Ivelîtvi»
tvi«?ei» duroli Ibrs brisbiebe Leband-
lun^ vollständig befreit worden bin.
Verbindliobst dankend, BelBvald (Xt.
Wallis), den21.Nai 1911. dob. dVsnger.
^.dr. : Heilanstalt Vibioi» in ^Vi«v
,»»ed»tXr 95 bsiRorsobaeb (Sebweic).

MM!
iMienilllier

IwiedM
erste Handolsinarko von nnerreicktor
(Qualität, durck und dnrck sebäkt,
dorn scdwäcdstsn Nasen ^ntraxlick.
^nsonokines 4'ee- nnd Xakkse-(1e-

bück, idoalvs Xäkrmittel kür Xinder,
Xranko nnd ückonvales^cntsn. In,
Vertrank in bessern Speaerei- unci
Oolikatössen-Ilsnülunsen, und wo
nickt erdültiicb, sckreideo Lie soN.

an die s25M

8àà Uel^el- unü Mieliscii-

fgülil! U 8ZIIW!', KS8k! XII!. gibt es in keiner BamiNo in der Soknb-
orêine verwendet wird, denn

aNv sind dainit «nkrisden. j21gg

Orsisüstsn
Kostenlos.

Mì /kràììr Xrupp êìì?-V ^«i'näoi'k lMsâor-Osstsrrsiokl s-

8vtiut!inzrl!L ^ ^ â î g "S 8duitî»iài!<e

àch-mâ Vk8IKLki6 Utlu > ZsKiNKI^àîL
NU8 AIpSVOS-Aîidei', 80^VÌ6 11118 unvor8ilbertein âSpsOvs MsìsîZ

2W?i Xein-Xlckel^Xockgesckirre NVSIS>

Xiederluge Mr die Lebweic: 8ebw6Ì?erboi-9uai ^Ir. 1, „Lnglisobkr L.u^S»'».

3ru8tsormer

» „Laâa" >
(14 ^Vsltxatsnts)

'

(2615
torwt unà liebt dis Brust. BsZulisrbar,
vasebbar, obnv Ltableinla-As. ^//ss Sâ-
ASIVSSSNS Sàsrk/'s/fsà BloAants BiZmr.
Bûr^'sâen Lport unsntbslirlieb. ^Voob-
nsrinnsn âr^tlioli emptoblsn. Breis
xon fs-. Z.— aufwärts. Wikllerverkäufer
fîabaìt. ^.Ilein-Bepot Mr die Leliivem:

ffW H. flllll. Zllkl dei ksrsu
— Brosxekts gratis. —

Sekon?u 6fll88Mllîîkf8 /kîîkN «à
dass Bidotter ein vdànKsvollss Älittsl ist, um raube, run-di^e Baut Alatt, ^art
und ivsiob i5u macben und vom Xoxte die lästigen Sebuxpsn xu entfernen,
dille diese Bi^ensebaften besiMt in verstärktem Nasse die rübmliobst bekannte

^iäottSr^LSikS.
V^er sie einmal versnobt bat, verwendet keine anders Ssiks msbr. Nan

verlange nur lkR«l«ttvr-î8eit'e à 75 Lks. per Stüok. (242l



Schweizer FtauetvZeltung — Blätter für den häuslichen Kreis

Fur Hôtels und Pensionen! Für Brautleute Für Haushaltungen

Vorteilhafte Bezugsquelle
für

einfache bis feinste Sssbestecke ans Kein-Aluminium
1. Dauernd schönes Aussehen.
2. Garantiert langjährige Haltbarkeit.
3. Angenehme, grösste Leichtigkeit.
4. Hygienisch unerreicht.
5. Grünspan, Rost etc. ausgeschlossen.

Vorzüge :

6. Unempfindlich gegen alle natürlichen Säuren,
selbst gegen Senf, Essig, Salpetersäure.

7. Schmelzen ausgeschlossen (Schmelzpunkt
700°).

8. Kein Verbeulen.

9. Leichtes Reinigen.
10. Bester Ersatz für Silber.
11. Hoher Altwert.
12. Billiger Preis.

^ ersuch wii*d Sie von cler Freiswürdigkeit überzeugen.
Verlanden Sip PinP ?rnhp^pnrfl1tin fnih,altend- : 2 Tischmesser, gross und mittelgross, 2 Gabeln, gross und mittelgross, und 3 Ess-
UcV ii f + T?4

1 ' lötfel, gross, mittelgross und klein (alles mit derselben Griffgarnitur) gegen Fr. 5.— Nachnahme,nebst illustriertem Katalog gratis. Bei Bestellung von 6 Stück derselben Sorte tritt bereits schon der Dutzendpreis in Kraft mit 15 %
Ermässigung. — Far Monogramme kleiner Zuschlag. Prompte Ablieferang. — Adressieren Sie gefl. an [2526

Vertretung der Aluminiumwaren-Fabrik Poetters & Schäfer G. m. b. H.

Postfach (Hauptpost) St, Gallen.

O. Walter-Obrecmts

PAÛRIK-AMRKE

an Bleichsucht, Blutarmut,
oder sind Sie schwach infolge schwerer Krankheiten, Inflnenza etc., fehlt
es Ihnen an Appetit und richtiger Verdauung, versäumen Sie nicht,
täglich vor den Hauptmahlzeiten ein Esslöfifel voll pur oder in Wasser

Winkler's Eisen-Essenz
zu nehmen. In kurzer Zeit tritt Besserung ein.
erhältlich à Fr. 2. — per Flasche.

In allen Apotheken
[2561 |

ze

Salui-LeibbiniSe
(Gesetzlich geschützt)

V ollkommenste Binde der Gegenwart für alle
Fälle. — Unentbehrlich bei

Unterleibsleiden, Senkungen
lUanöerniere, Rängeleib etc.
Von allen Aerzten aufs wärmste empfohlen.
Eingeführt in d. meisten Frauenspitälern d. Schweiz.

Mit Salusbinde

Erhältlich in Sanitätsgeschäften oder direkt von

0. Stoiber, Basel, LEonliardsgraben 2
2559] Illustrierter Prospekt. (Ue 1121)

ist es nicht, wo Sie Ihre

Schuhe
einkaufen.

Staunen aber werden Sie
über die gute Qualität,
die gute Paßform und

die billigen Preise,
wenn Sie sich an das
altbekannte Versandthaus

RucLHirt
iti Lenzburg

wenden.

Täglich eingehende1
Anerkennungsschreiben und

Hunderte von Bestellungen sind
der beste Beweis.

Als gangbare Artikel in mittlerer Preislage
empfehle ich ganz besonders:

Damen-Sonntagsschoh zum Schnüren. Nro Fr.
Wichsleder 7 ^-42 8 -Damen-Sonntagsschuh r. Schrtrw. Boi-ealf 36-42 10 50

Damen-Knopfstiefei, Wichsleder, solid .36-42 10 —
Damen-Knopfstiefel, Box-calf, elegant .36 - 42 IL —
Herren-Sonntagsschuh, Wichsleder, garniert 39-48 9.50
Herren-Sonntag8schuh, Box-calf, elegant 39-48 12.
Manns-Arbeiterschuh, Wichsleder, solid 40-48 8.30
Mllitärschuh, la. Rindleder, solid, 2 Sohlen 39-48 12.50
fettere, billigere, sowie feinere Artikel In größter Auswahl.

Verlangen Sie illustrierten Gratis-Katalog.

Ansichts-Fostkarten-SammElrahmen

Die billige Ausgabe ist per 2 Stück zu 50 Cts.
(solange Vorrat) noch erhältlich.

• ^nsickts-Postkarten-Sammelrahmen haben
sich grosse Beliebtheit erworben durch den Gebrauch. [2554

St GaHenellUngen ^ ZU richten an Postfach 3270, Hauptpost

Aflj A ff Ch| j| »

Rorax
Hervorragendes Toaletmittel.

in hunderttausenden von Familien im
Gebrauch; macht die Haut zart und weissund zugleich widerstandsfähig ge^enWitterungseinflüsse. Nur echt in roten
BoraxlS £ 3V"d 75 K*»"
Borax-Seife 75 cent. Tola-Seife 40 cent.

Heinrich Mack in Ulm a. D.

Kcktvàer Prauen-Zeitung — VIAtter für âen kâuslicben Z<reis

M Mck M pkàziî Rr ààtk! UikàltiiiM!
Vorteilkiafte Le^ugsquelle

tDi-

einsà dis semte Lzzkestà s«z /ìein-Aluminium
1. vauernü sobönss 4u8seben.
2. Karaniiert langlsbrigs »altbarksit.
3. ^ngenebme, grösste l.eiobiigkeit.
4. H^gieniseb unerreîvbt.
5. Krünspan, 8ost ete. ausgssokîossen.

6. 0nemp6nclliok gegen ails nstüriivben 8äuren,
selbst gegen 8enf, essîg, 8aipktersaure.

7. 8ebmelrvn ausgeseblossen (8ebmei?nunkt
700°).

8^ Kein Verbeulen.

9. l.kiobtvs Deinigen.
10. Lester Lrsà für 8ilber.
11. Lober 4Itv/ert.
12. Liliiger preis.

Hiiì VerGnelt K»RS VOIR llvr lprSÎKvrireÂÎKliHRt riì»vr?SHKeit.
Vk^IäNttKN 8îp pmp snàltsnâ..- 2 l'isàssser, gross ìniâ inittslgross, 2 Dadà, gross unä rnittsigross, unä 3 à-^ ^ i

ê lôàl, gross, nnttsigross unä klein (ailes rnit derselben drittgarnitur) gegen Dr. S.— ààalnns,nebst illnstriertem Datalog gratis. Lei Bestellung von 6 8tüek derselben 8orte tritt bereits sekon der Dàsndnreis in Dratt rait 1ö °/o Dr-
inassigung. — Dur ànoAromn?e à/ner Drom/^e â/e/erong. — Adressieren 8ie geti. an ^2526

Vertretung àr Kluniiniunimren-tudril« setters à 8ckàter k. m. d. II.

?08àck (Hauptpost) 8t. (ZraUeu.

an Lleieksuekt, Llutarmut,
oder sinà Sis svàaà infolge seigerer Drankksitsn, Intlnensla et«., ksdlt
es Iknsn an Appetit und rielitiger Verdauung, versäumen 8ie nickt,
tâgliok vor äsn Dauxtmablixeiten «in DssloKel voll pur oder in V7asssr

Wsnlîlei^ s ^ÜSSN ^ssSiBze
2N nebmsn. In Kursor ^oit tritt Besserung à.erbältlick à 2. — x>«r Diascbs.

In alleu ^.potbsken
M61 ^

2 V

îà-teibliinlie
(Dssstslicb gescllütst)

vollkommenste Binde der Degsn^vart für nils
Däils. — Dnentbebrlick bei

llnterleidlleillen. Senkungen

wsnllernii-re. ksngeleià à.
^ on allen ^.ersten nuts wärmst« smpfoklen. Din-
gsfübrt in <Z. meisten Dransnspitälern à. 8ckw«is.

Nit 8alusbinds

Drkältlick in 8anitätsgsscbättsn oder direkt von

ll. Mreider, Saxel, i-eontisr^orsden 2
2559i (Ds 1121)

ist « otckt, vo Lie Hire

Zcdude
einkaufen.

Staun«! aber veräen 8is
über à ^ute Qualität,
à xute paLkvnn unä

à billigen preise,
vena Lie sick an cias
altbekannte Versanààsus

kultSirt
t»N

venà.
à^ekenàs'

àierkennunAssàejben un6
ttunäerte van Bestellungen àâà beste Levels,

à gangbare àtilcel à mittlerer Preislage
empteble led game besonders:

vamea-5oaatsg»»cdud iuw 8àûr«u tiro kìWàlà .36-42 8-vamea-SoaàssLcdud r. îeàà. k°r-e,» 36-42 10 50
Vsweo-Kaapkttetet. Vàlerier, «olici .36-42 10 —Vsmen-Kaoptàtel. à-csli. eleZsnt.36 - 42 11.—
Nerrea-Lavatsgsscdud, Mcdîleà. gsràrt 39-48 9.50
Lerrea-Svalltagsselnà, övx-esli, elegant 39-48 12^
àaas-^rdeitvrsàd. Vlàleder. solid 40-48 8.30
MlttSr»cdud,!».^jnàder.soU6,28olûen W-48 12. H)
SrSdvs. diMg«-«. »«là tàsr» ^â«i k ors««

Verlangen Lie illustrierten Orâ-Kstslag.

àià-I'àà-^Mêlà
vie díIIÎM ^.usZà ist per 2 8tüok 50 Lts.

(sàngs Vorrat) noâ erbältlieb.

Dis ?<»8tlî»rtei» HtìiiîmvIisIìHKvi» liadsn
sied gross« Dslisdtlisit sr>vordsn änrelr äsn Dsbrauolr. s2554

8t
riâtsn an kìtiavb 3270, «auptpost

Zoi^x
»envonnsgenâes ^osle«mi«e>.

m bunliertiausencien von kamilien im
kebrauck; màt àie H-mt ?art nnâ woi»unâ ?ngleà ^lâôrstMàsàig g^en
^ittsrnngsemüüsss. â in noìen
0orax.8eiko 73 à. 7ola.8eiie 40 cent,

iiàicb IVIaek in 01m a. ».
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